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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

VL-151/2023 
Abteilung Hauptamt 
Verfasser Carina Heidkamp 

 Datum 06.11.2023 
 
 
Betreff: 
IKZ Projekt „Fördermittellotse“ zusammen mit den Kommunen des Vereins Oberhessen e.V. 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 22.11.2023 vorberatend 
Gemeindevertretung der Gemeinde Glauburg 11.12.2023 beschließend 

 
Sachdarstellung / Erläuterungen: 
Ziel des als interkommunale Zusammenarbeit angelegten Projektes ist es, die 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden des Vereins Oberhessen dahingehend zu unterstützen, 
komplexe Förderanträge gegenüber vielfältigen Fördermittelgebern auf verschiedenen Ebenen zu 
stellen und die Kommunen auf diese Weise optimal mit bestehenden und künftigen Förderpro-
grammen vertraut zu machen. Gerade im Hinblick auf die Landesgartenschau Oberhessen 2027. 
 
Auf unterschiedlichen Verwaltungsebenen gibt es eine Vielzahl von Fördermöglichkeiten für Kom-
munen. Da die einzelnen Kommunen in diesem komplexen Umfeld regelmäßig nicht über ausrei-
chende personelle und fachliche Ressourcen verfügen, bietet sich eine interkommunale Zusamme-
narbeit auf dem Gebiet der Fördermittel-Akquise an. 
 
Der Fördermittellotse soll den Kommunen als zentraler Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 
Seine Aufgabe soll es sein, aus den verschiedenen Bundes- oder 
Landesprogrammen sowie aus den Förderprogrammen der Europäischen Union und 
weiterer Institutionen den kreisangehörigen Städten und Gemeinden Möglichkeiten der Förderung 
aufzuzeigen und diese bei der Stellung von Förderanträgen zu unterstützen. 
 
Geplant ist hierfür der Aufbau eines zentralen Fördermittelmanagements, das durch 
systematische Sichtung und Auswertung der Fördermittellandschaft kontinuierlich 
weiterentwickelt werden soll. 
 
Auf diese Weise soll eine bestmögliche Nutzung bestehender Fördermöglichkeiten durch die Kom-
munen gewährleistet werden.  
 
Weiterhin soll der Fördermittellotse durch seine fachliche Expertise die Erstellung von Förderanträ-
gen der Kommunen inhaltlich begleiten und bei der Anfertigung von Verwendungsnachweisen un-
terstützen. Durch die professionelle Begleitung sollen Fehler im Antragsverfahren und Verfrist 
ungen möglichst verhindert werden.  
 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Gemeindevertretung beschließt, die Teilnahme am IKZ-Projekt „Fördermittellotse“ des Ver-
eins Oberhessen. 
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2. Zur Umsetzung des Projektes wird der Gemeindevorstand beauftragt, mit dem Verein Oberhes-
sen sowie den sonstigen teilnehmenden Kommunen eine entsprechende öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung auf der Grundlage des als Anlage beigefügten Entwurfes abzuschließen. 
 

 
Haushaltsrechtliche Darstellung: 
Die Finanzierung des Projekts soll durch Inanspruchnahme einer möglichen IKZ-Förderung des 
Landes Hessen sowie der Kostenerstattungen der teilnehmenden Kommunen erfolgen. Die teil-
nehmenden Kommunen erstatten für die Erbringung der in § 2 und § 3 der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung beschriebenen Aufgaben ein jährliches Entgelt, welches sich an der Einwohnerzahl 
der jeweiligen Kommune orientiert. 
 
Grundlagen für die Ermittlung der Kosten sind die Mitarbeiterkosten, die Arbeitsplatz/- und Ge-
meinkosten. Die Projektkosten orientieren sich an der Arbeitgeberbelastung für eine Stelle der gül-
tigen Entgeltgruppe EG 10 TVöD für den Projektbeauftragten. 
 
Dies sind derzeit insgesamt 96.200,00 Euro pro Jahr. Die Projektkosten für die gesamte Projekt-
dauer von fünf Jahren betragen damit rund 481.000,00 Euro.  
  
Für das Projekt wird beim Hessischen Ministerium des Innern und für Sport eine Förderung bean-
tragt. In diesem Zusammenhang wurde bereits die Möglichkeit einer einmaligen Projektförderung 
in Aussicht gestellt. 
 
 
DER GEMEINDEVORSTAND  
DER GEMEINDE GLAUBURG  
 
gez. Henrike Strauch  
Bürgermeisterin  
 
 
Anlage: 
1. Öffentlich -rechttliche Vereinbarung Fördermitellotse Stand 26.10.2023 
2. Förderlotsenbeiträge_IKZ_2024 
 




